
Die Gruppe SOLWODI-SISTERS – eine Initiative von Mitgliedern und Mitarbeiterinnen des 
SOLWODI e.V. und des Sisters e.V. - möchte Sie herzlich einladen, am 

Donnerstag, 1. Februar 2018 um 19 Uhr in den
Spitzboden der Lagerhalle Osnabrück zu kommen.
Der Eintritt ist frei.

Was macht Prostitution mit unserer Gesellschaft?
Vortrag von Manuela Schon, Soziologin und Mitbegründerin von Abolition 2014 - Für 
eine Welt ohne Prostitution, Sisters e.V.

Weltweit wird derzeit über den richtigen Umgang mit Prostitution diskutiert. 

Während hierzulande immer weiter am Mythos der selbstbestimmten und 
selbstbewussten Sexarbeiterin gestrickt wird, die ihre sexuelle Selbstverwirklichung in 
der "Sexarbeit" findet, schließen sich immer mehr andere Länder dem so genannten 
"Nordischen Modell" an (zuletzt Frankreich, Irland, Israel).

Sind Prostituierte selbstbestimmte und selbstbewusste Sexarbeiterinnen?
Oder ist Prostitution eine Form sexueller Gewalt?
Verändern sich Freier durch die Möglichkeit, mit dem Körper einer Prostituierten (fast) 
alles machen zu können?

Diese und andere Fragen rund um die Prostitution beantwortet Manuela Schon in ihrem
Vortrag mit anschließender Diskussion.

Kontakt:
Solwodi-Sisters
Postfach 3703 
49027 Osnabrück
Tel.: 0541 / 5281909
email: solwodi-sisters@riseup.net
facebook: solwodi-sisters                  


